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BRIDGE *
*

Zuschriften sind an die Redaktion des Blattes zu richten ;
sie sollen mit dem Vermerk «Bridge-Ecke» versehen sein.

Logik im Bridge, oder gutes Gegenspiel. Nachstehende
Hand, die kürzlich in einem hiesigen Cercle gespielt wurde,
beweist, daß besonders im Gegenspiel eine gewisse Logik sehr
wichtig ist:

5

10, 5

O- A, B, 7, 6, 3

* K, B, 10, 6, 4

NordD, 8, 7
S? A, K, D, B west

K, D, 4, 2

5, 2

Ost
A, K, B, 10, 4, 3

<v> 9, 8, 2
<> 10, 9, 8

* 9

wahrscheinlich, daß Ost den Treff König nicht haben kann,
denn mit einer guten Pikfarbe und einem König in einer
Nebenfarbe hätte er ja als erster nicht gepaßt. Anderseits ist
es aber auch möglich, daß Ost trotz Werfen von Karo 9 und
10 noch ein weiteres Karo und dafür nur ein Singleton in
Treff hält. Die Erfahrung beweist nämlich, daß wenn man
selber ein Singleton hat, sehr oft ein oder zwei weitere Spieler
in anderen Farben ebenfalls Singletons halten. Nach dieser
Ueberlegung kann Süd mit klein Treff zurück. Nord über-
nahm mit König und hatte so die Möglichkeit, noch einmal
Karo nachzuziehen, das von Süd getrumpft wurde. Hätte Süd
Treff As abgespielt oder gar eine andere Farbe (Herz oder
Pik) berührt, so wäre der Kontrakt erfüllt worden.

Eine interessante Hand.
A, D X X X

<5> A, D, 10 X X X X
* X

Nord

gespielt und Herz Dame nachgezogen. West ließ durch und
Nord ebenfalls. Als im folgenden Stich West den Herz König
legte, trumpfte Nord, spielte Karo As ab und kam mit Karo
Buben auf den Tisch, um alle Herzstiche zu machen.

Lösung zu Lizitier-Aufgabe Nr. 47.

Die richtige Reizung war:
West Ost

1 Treff 1 Pik
2 Treff 3 Pik
4 Pik

Lizitier-Aufgabe Nr. 48.

Wie soll die nachstehende Hand gereizt werden?

Süd

4 9, 6, 2
7, 6, 4, 3
5

* A, D, 8, 7, 3

Die Reizung war folgende:
Ost (Teiler) Süd West Nord

paßt paßt 1 Herz paßt
2 Pik paßt 3 Pik paßt
4 Pik

Süd spielt die Karo 5 aus; vom Tisch wird die Dame gelegt
und Nord nimmt mit dem As, während Ost die 9 wirft. Nord
kommt mit klein Karo zurück, da leicht auszurechnen ist,
daß Süd ein Singleton gespielt hat. Süd trumpft mit Pik 2,
während Ost die 10 legt.

Was soll nun Süd weiterspielen? Viele Spiele gehen verloren,
weil so manche Spieler einfach nicht wagen, eine Farbe mit
As Dame anzurühren. Im vorliegenden Falle ist es mehr als

X X X X
(?KXXX
O K X

X X X

West Ost

Süd

K, B, 10 X
9 xx
<> X

K, D, B, 10 X X

West (Teiler)

4» D x x
<> D, B X
Ç? A, 10 x x

A, K X

Ost
A, K, 10 X X X

O A, K X
X

DXX

9 A,D,B,10XXX
O B, 9, 7
•f» A X X

Die Reizung war:
Süd

1 Herz
3 Herz
4 Herz
6 Karo

Nord
3 Karo
3 Pik
5 Karo
7 Karo

Diese Ansage ist ziemlich optimistisch, doch wurde der Kon-
trakt erfüllt, weil West sowohl Herz König als auch Karo
König hielt

Ost kam mit Treff König heraus. Süd machte den Stich
mit As. Nachher folgte Karo 9 vom Tisch, West legte klein
und Nord ließ durch. Dann wurde vom Tisch Herz As ab-

Problem Nr. 20
A, K, D

<C> A X x
9 A, K X x x
*KX

Nord -
D, B, 10 XX X

9 D x
* B, 10

Sud
10 X X X X X X

<> K X X X
9 xx

* B, 9, 8

Ost o
Ç> B, 10, 9, 8

A, DXXXXXXX

Süd spielt 6 Treff. Wie muß gespielt werden, um bei Ausspiel
von Karo Dame gegen bestes Gegenspiel den Kontrakt zu
erfüllen?

DU HAST
ABER

ERFOLG,
HELEN! ICH
HABE NICHT

EINMAL
GETANZT.

HÖR' MAL, LUCIE,
DU MUSST DEINEN
TEINT WIE ICH MIT

PALMOLIVE
.BEHANDELN

WIE EINFACH DAS
ISTI SEIT ACHT

TAGEN IST MEIN
TEINT WIEDER JU-
GENDFRISCH GE-
WORDEN, DANK
DES OLIVENÖLS

IN PALMOLIVE

-vr Ä.-ttÜ)\

A/zc/rt ««r r/d* Gejic^f, sondern

t/er ganze Äorper m#/? icfeön *em

Die heutige Mode verlangt, daß Sie von Kopf bis Fuß

eine sammetweiche Haut haben. Ist das so schwer?

Nein! Es genügt, wenn Sie die Palmolive-Seife be-

nützen, auch für Ihr Bad Sie ist so billig. Und Sie

werden entzückt sein, Ihren ganzen Körper von der

Wirkung des Olivenöls profitieren lassen zu können

Palmolive macht die Haut weich und geschmeidig,
denn ihr üppiger Schaum dringt tief in sie ein. Alle
Poren werden gründlich gereinigt, von Staub befreit,
sie können wieder mühelos atmen. Jedes Palmolive-
Bad wird für Sie ein Schönheitsbad. Es verleiht Ihnen

jene natürlichen Farben, welche die Männer der
Schminke vorziehen

V Nichts konnte bis
heute das Olivenöl
ersetzen, um die
Frische des Teints
zu bewahren.

Vorsicht beim leisesten Halsreiz!
Denn im Halse beginnen die meisten
Infektionskrankheiten. Durch den Mund
wandern die Krankheitskeime zu Millionen
in den Körper und können die Ursache

bösartiger Infektionen werden.

Nämlich wenn es ihnen gelingt, die
deckendeSchleimhautzu durch-

dringen und Entzündungen an-
zufachen und wenn
dann die Giftträger in die
Blutbahn Ubergreifen.

Darum Vorsicht beim leise-
sten Halsreiz! Sofort gurgeln

mit Sansilla, das die Schleim-
häute abdichtet und gegen Bäk-

terierr unempfindlich macht. Nüt-
zen Sie seine bakterienfeindliche,

entzündungshemmende Kraft, die so
viel Gutes, so viel Linderung schafft.

Und mit Sansilla gurgeln Sie sparsam,
denn bei normalem Gebrauch reichen
Ihnen 100 Gramm fast für ein halbes Jahr.

Sansilla
das Gurgelwasser für unser Klima
Ein Hausmann - Produkt. Erhältlich in Apotheken.

Originalflaschen
zu 50 Gr. Fr. 2.25

zu 100 Gr. Fr. 3.50

3ürdrcc

Sturaicn
Zürich ist Großstadt ge-
worden und freut sich
dieser Tatsache, ist stolz
auf seine modernen Bau-

ten und Anlagen; die Alt-
sfadt mit ihren engen,
gepflasterten Gassen u.

stillen Winkeln scheint

vergessen zu sein. Mit
nichten, denn Paul Mein-
fei hat in seinem Buch

über Zürcher Brunnen die
Romantik der alten Stadt

neu erstehen lassen. Ein

Buch, das nicht nur dem

Kunsthistoriker, sondern

jedem Freund der Lokal-

geschichte mannigfache
Anregung und Belehrung
bietet.

Halbleinen Fr. 1.50

7n ;er/er

Morgarten-Verlag AG., Zürich

NIZZA im Lande der Sonne, Palmen u. Blumen

Das am schönen Bd. Victor-Hugo,nahe Strand u.Kasinos gelegene

HOTEL ATLANTIC 200 Zimmer + Erst-

klassiges Familienhotel mit jedem Komfort, bei mäßigen Preisen

Eigene grofje GARAGE beim Hotel + Schweizer Direktion

im mum m 1 iti um nun nimm im

Das heimelige Chalet
mit modernem Komfort

gesundes... angenehmes Wohnen dauerhaft wie
die alten Holzhäuser, die schon seit Jahrhunderten Wind
und Wetter standhalten. dazu all die Bequemlichkei-
ten einer neuzeitlichen Villa

Verlangen Sie unsere reich illustrierte Gratis-Broschüre.

Winckler - Werke - Fribourg
Chalets, Villen, moderne Holzhäuser.
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